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Fasnet 2010 in Bollschweil und St. Ulrich

¯ Schmücken des Narrenbaumes, Spielenachmittag, Hemdglunkerumzug, Buntes Treiben
AmSchmutzige Dunschdig, 11. Februar 2010, ab 15.00 Uhr Schmücken des Narrenbaumes durch die
Kinder mit Spielenachmittag und Kinderschminken beim Feuerwehrgerätehaus,
um 19.11 Uhr Aufstellung bei der Schule für den Hemdglunkerumzug
um 19.33 Uhr Start des Hemdglunkerumzuges.
Umzugsstrecke: Schule - Rathaus (Stürmung) - Hexentalstraße - Feuerwehrgerätehaus
Jedes Kind erhält kostenlos eine heiße Wurst mit Brot.
Anschließend buntes Treiben im Feuerwehrgerätehaus mit DJ Rainer.
Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Bollschweil, freut sich auf Ihr Kommen.

¯ Brunkobend Bollschweil 2010
Jeggis Nei! D`Wiehnächtszit isch jetz vorbei, un d`Fasnet eilt gar gschwind herbei.
De Brunkobend si mit sich bringt, in d`Mehlinhalle wu ma lacht un singt.
Am Fasnetsamschdig isch`s sowit, drum merge euch de 13. Februar ihr Lit!
Ab siebini isch d`Halle uff, ab viertel nieni lämma d`Akteure dann uff d`Bihni nuff.
Un fir alli Uswärdige die nit schwätze so wie mir, jetz nomol in Kurzform un hochditsch hier:
Unbedingt vormerken: Prunkabend in der Möhlinhalle Bollschweil am 13. Februar 2010.
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20.11 Uhr.
Wir freuen und auf Ihr Kommen!!
Die Bollschweiler Hexen
www.bollschweiler-hexen.de

¯ Fasnet in St. Ulrich
Am Fasnetsonntag, 14. Februar, lädt die Trachtenkapelle St. Ulrich ein zum bunten Treiben für kleine und
große Narren im Ussermann-Saal.
Los geht’s um 14:57 Uhr unter dem Motto „Manege frei – St. Ulrich im Zirkusfieber“.



Jugendschutz an Fasnacht
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Auch an Fasnacht spielt
der Jugendschutz eine zentrale Rolle und häufig tauchen bei Veran-
staltern, Zünften, Vereinen sowie bei Eltern und Kindern Fragen auf.
Das wichtigste Gesetz im Zusammenhang mit Fasnacht ist das Ge-
setz zumSchutz der Jugend in derÖffentlichkeit (JuSchG). Im folgen-
denwird bewusst auf den genauenGesetzeswortlaut verzichtet. Viel-
mehr sollen diewichtigsten Inhalte verständlich ausgedrückt werden.

a) Wichtige Begriffe:

¯ Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist. Jugendlicher ist, wer 14 aber
noch nicht 18 Jahre alt ist.
¯ Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben
nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede Person über 18
Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungsaufgaben zu erfüllen - im
Verein beispielsweise die Gruppenleiterin.
¯ Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugänglich
sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:
Rauchen in der Öffentlichkeit (§ 10 JuSchG)
Jugendliche unter 18 J. dürfen in der Öffentlichkeit nicht rauchen und
ihnen dürfen auch keine Zigaretten verkauft werden.
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben! Als Veran-
stalter sollten Sie darauf achten.

Alkoholische Getränke (§ 9 JuSchG)
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise Schnäp-
se, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere branntwein-
haltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige abgegeben werden,
sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren. Grundsätzlich gilt, dass
Getränke, die Branntwein enthalten weder an Kinder noch an Ju-
gendliche abgegeben werden dürfen. Dies gilt unabhängig davon,
wie groß die darin enthaltene Menge an Branntwein ist. Deshalb dür-
fen alle sogenannten Alkopops wie z.B. Rigo, Smirnoff oder Ba-
cardiBreezer nicht anKinder undJugendliche verkauftwerden!
Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben werden. Falls
der Thekendienst unsicher ist, wie alt der jungeMensch ist, ist es sinnvoll,
sich denPersonalausweis zeigen zu lassen.SinddieEltern dabei, ist eine
Abgabe (Bier, Wein) auch an 14-jährige Jugendlichen erlaubt.
Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter von Fasnachtsfesten müssen
bedenken, dass die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die
Abgabe sondern auch für den Konsum von Alkohol gilt. d.h., es sollte
darauf geachtet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alkohol
(gemäß den hier genannten Altersstufen) unterbunden wird. Klassi-
schesBeispiel: DasMitbringenvoneigenenalkoholischenGetränken.
Die Narrenzünfte und Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern,
aberwennKinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den
Ausschank von Alkohol geschehen. Die Erwachsenen im Verein soll-
ten im Interesse der Jugendlichen überlegen, wie sie dieses Verbot
unterstützen können. So empfiehlt der VerbandOberrheinischer Nar-
renzünfte seinenMitgliedernwährend einesUmzuges keinenAlkohol
zu verteilen oder zu konsumieren.

Anwesenheit bei öffentlichenTanzveranstaltungen (§ 5 JuSchG)
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffentliche Tanz-
veranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungsbeauftragten
Person besuchen.
Ausnahmen:
¯ Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugendhilfe ist

(z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit Anerkennung,
usw.).

¯ Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtumspflege
stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunftabend) dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00 Uhr und
von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens 24:00 Uhr gestattet

werden.Werden dieKinder oder Jugendlichen von denEltern oder ei-
ner erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die Alters-
und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minderjährigen auch
tatsächlich beaufsichtigt werden müssen.

Dienstbetrieb am Rosenmontag
Am Rosenmontag, 15.02.2010, bleibt das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald mit seinen Neben- und Außenstellen sowie die
Tiefgarage für das Publikum geschlossen.
In den Rathäusern Bollschweil und St. Ulrich sind am Rosenmontag
ebenfalls keine Sprechstunden.

Grund- und Gewerbesteuer
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Februar 2010 die Grund- und Ge-
werbesteuer für das ersteQuartal zu entrichten ist. Bei erteiltenAbbu-
chungsermächtigungenwerden dieBeiträge bei Fälligkeit vommitge-
teilten Konto abgebucht. Die übrigen Grund- und Gewerbesteuer-
pflichtigen bitten wir um termingerechte Bezahlung. Geben Sie bitte
auf demZahlungsbeleg dasBuchungszeichen an. Falls Sie nochFra-
gen haben, erhalten Sie Auskunft unter Tel. 07633/9510-16

Wasserversorgung St. Ulrich
Von Donnerstag, 28.01.2010, bis Dienstag, 02.02.2010, gab es in St. Ul-
rich-Dorf Problememit derWasserversorgung. Bedingt durch diewinterli-
cheWetterlagekonntedieUrsachenurmit erheblichemAufwandnach ta-
ge- und nächtelanger Suche gefunden werden. Der festgestellte Rohr-
bruch im freien Gelände im Bereich Baumgarten - unterer Hochbehälter
konnte dann am späten Dienstagabend repariert werden.
Wir danken für das entgegengebrachte Verständnis.

Überprüfung der hausinternen Wasserleitungen
Im Dezember 2009 wurden die Hauswasserzähler abgelesen. Erst
zum Ende des Jahres 2010 erfolgt eine erneute Ablesung der Zähler.
Ein erhöhter Verbrauch kann daher eventuell erst verspätet festge-
stellt werden. Da der Berechnung der Wassergebühr jedoch die ge-
messeneWassermenge zu Grunde gelegt wird, kommt der Überprü-
fung durch den Abnehmer eine große Bedeutung zu. In der Wasser-
versorgungssatzung ist festgelegt, dass die gemessene Wasser-
menge auch dann als Gebührenbemessungsgrundlage dient, wenn
sie ungenutzt, z.B. durch schadhafte Rohre oder Rohrbrüche hinter
dem Wasserzähler, verlorengegangen ist.
Wir empfehlen deshalb den Abnehmern, alle Zapfstellen innerhalb
des Hauses regelmäßig zu überprüfen und auch den Wasserzähler
zu kontrollieren. Wenn kein Wasser entnommen wird, darf sich das
Zählwerk des Wasserzählers auch nicht bewegen. Sollte sich das
Rädchen des Wasserzählers dennoch drehen, so können sie davon
ausgehen, dass hausintern Wasser verloren geht. Im eigenen Inter-
esse sollten Sie dann schnellstens eine Überprüfung vornehmen
bzw. durch einen Fachbetrieb vornehmen lassen.

Neue Betrugsmasche -
Warnung vor falschem Polizisten!
Im Januar 2010 kames imRaumFreiburg zu Trickbetrügereien durch
angebliche Polizeibeamte.
Der vermeintliche Ermittler spricht russisch, meldet sich telefonisch
und teilt mit, ein Angehöriger sei in einen Verkehrsunfall oder Ähnli-
ches verwickelt. Um eine drohende Haftstrafe abzuwenden, müsse
ein bestimmter Geldbetrag bezahlt werden. Während oder unmittel-
bar nach Beendigung des Telefongesprächs kam der Betrüger um
das Geld abzuholen.
EinPhantombild hängt in derGemeindeverwaltungBollschweil aus!

Hinweise bitte an die, Kriminalpolizei Freiburg, Heinrich-von-Ste-
phan-Str. 4, 79100 Freiburg, Telefon: 0761 882-4884
Anonymes Telefon: 0761 41262, e-mail: kripo.freiburg@polizei.bwl.de
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MagazinHeimattage imMarkgräflerland2010
Das Magazin 2010 der Heimattage im Markgräflerland liegt im Pro-
spektständer des Rathauses Bollschweil aus.

Freiwilliges Soziales Jahr
Am 18. Februar informiert Hannelore Müller vom Arbeitskreis „Frei-

williges Soziales Jahr in Baden-Württemberg“ in Vorträgen um 14:30

Uhr und 16:00 Uhr zum Thema Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ). Ver-

anstaltungsort ist das Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur

für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Veranstaltung ist kosten-

los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Mehr Information zur Ver-

anstaltung gibt es unter Telefon 0761 2710-264 (BIZ) und zum The-

ma unter www.fsj-baden-wuerttemberg.de.

¯ Einladung zur Jahreshauptversammlung der Abteilung
St. Ulrich

Am Samstag, 20. Februar 2010, findet um 20 Uhr im Heinehof die

diesjährige Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr,

Abteilung St. Ulrich, statt. Unter anderem sind Neuwahlen des Abtei-

lungskommandanten und seines Stellvertreters.

17.02.2010
Helmut Lais, Am Kupferacker 32 72 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten

Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden

wollen!

Mittwoch, 17.02.2010
Biotonne

Entsorgungseinrichtungen des Landkreises
AmRosenmontag, 15.02.2010 haben folgendeEntsorgungseinrich-
tungen geschlossen:

¯ Erdaushubdeponien Bollschweil und Breisach-Hochstetten

¯ Breisgau-Kompost, Müllheim

Jengerschule Ehrenkirchen
3. Platz im Kreisfinale
Einen tollen dritten Platz gab es im Kreisfinale des Schulsportwettbe-

werbs „Jugend trainiert für Olympia“ (Jahrgang 1998-2000). Sieger

wurde die Abt-Columban-Schule aus Münstertal vor der Michael-

schule aus Riegel.

Die Ergebnisse:

Riegel 4:0 Heitersheim; Ehrenkirchen 0:0 Münstertal; Münstertal 2:0

Heitersheim; Riegel 2:1 Ehrenkirchen; Ehrenkirchen 3:0 Heiters-

heim; Riegel 0:1 Münstertal

Projekt „Schülerbanking“

Ein lehrreichesProjekt führtendieSchüler(innen) der 10.Klassemit ihrem

Lehrer Gerd Günther und der Sparkasse Staufen-Breisach durch. Im

Rahmen des Projektes SchülerBanking wurden die Schüler(innen) durch

die Arbeit mit altersadäquaten Fallbeispielen an das Thema Girokonto

und den Umgang mit den finanziellen Krisen herangeführt.

Die Volkshochschule in Bad Krozingen
sucht

KURSLEITER/KURSLEITERINNEN

für die Fächer
1. Homepageerstellung mit Dreamweaver
2. Französisch
3. Gymnastik

ab März 2010, abends.

Haben Sie Interesse, so wenden Sie sich bitte an Herrn Hieber, Tel.

07633 926511, info@vhs-bad-krozingen.de

Bildungshaus Kloster St. Ulrich lädt ein:
Infoabend: BUS - Schulung

Termin: 24.02.2010, 20.00 Uhr

„Betriebswirtschaftlich denken, Unternehmerisch handeln und

Selbstbewusst gestalten“

DieBauern undUnternehmer Schulung - BUS - bietet Anleitung zur Ver-

besserungundSicherung IhrerbetrieblichenundpersönlichenSituation.

Leitung: Matthias Werner BLHV, Bernhard Nägele Dipl.Ing.agr.

Schluss mit dem Papierkrieg

Seminar zur Büroorganisation

Termin: 27. Februar 2010, 9.30 - 17.00 Uhr

Leitung: Bernhard Nägele, Dipl.Ing.agr

Gekonnter Umgang mit Mitarbeitern

Seminar zur Mitarbeiterführung

Termin: 4./5. März 2010

Leitung: Matthias Werner BLHV, Bernhard Nägele Dipl.Ing.agr.

Wallfahrt nach Sachseln/Flüeli und Lutherbad (kleines Einsiedeln)

vom 12. - 14. März 2010, Leitung: Dr. Alois Beck
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NACHRUF

Die Gemeinde Bollschweil, die Freiwillige Feuerwehr Abteilung

Bollschweil und die Gesamtfeuerwehr Bollschweil trauern um

Friedhelm Raimann

der im 60. Lebensjahr verstorben ist.

Wir danken demVerstorbenen für seinenDienst in der Freiwilligen

Feuerwehr in den Jahren 1965 bis 1996 und damit für seinen Ein-

satz für die Gemeinde und ihre Bürger. Wir werden ihm ein ehren-

des Gedenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Ehefrau und seinenAn-

gehörigen.

Josef Schweizer, Bürgermeister

Matthias Meier, Kommandant

Benedikt Albert, Abteilungskommandant



Anmeldung und Information:
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, Landvolkshochschule
79283 Bollschweil, Tel.: 07602 9101-0
Mail: info@Bildungshaus-Kloster-St-Ulrich.de

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Seminar:
WAS GILT DAS II. VATIKANSCHE KONZIL NOCH?
Die Veranstaltungsreihe untersucht, welche neu gewonnenen Ein-
sichten und Ergebnisse des Konzils heute noch verstanden, aner-
kannt und wirksam sind und welche vergessen werden.
4 Abende

Di, 23. Februar 2010
„Kirche alswanderndesGottesvolk und als Sakrament undÖku-
mene“
Zur dogmatischen Konstitution über die Kirche

Referentin: Prof. Dr. Sabine Pemsel-Maier, Freiburg / Karlsruhe

Di, 2. März 2010
Zur Konstitution über die heilige Liturgie
Referent: Dr. Stephan Wahle, Akad Rat, Freiburg

Di, 9. März 2010
Zur Erklärung über das Verhältnis der Kirche zu den nichtchrist-
lichen Religionen
Referent: Prof. Dr. Bernhard Uhde, Freiburg

Di, 16. März 2010
Kirche, Religionsfreiheit und Menschenrechte
Referent: Dr. Gottlieb Brunner, Freiburg

Alle Veranstaltungen finden um 20:00 Uhr imGeorgsheim Ehrenstet-
ten statt. Das Seminar bildet inhaltlich eine Einheit und sollte mög-
lichst als Ganzes besucht werden. Gebühr: Seminarkarte Euro 18
Anmeldung bis 12. Februar 2010

Anfragen:
Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen, Ziegelmatten 31, 79238
Ehrenkirchen, Tel. 07633 9299970 Legelli oder 982283 Kromayer
Anmeldungen bitte schriftlich mit Einzugsermächtigung, auch per
Fax 07633 9299971
Eine Bestätigung erfolgt nicht, Sie werden nur benachrichtigt, wenn
die Veranstaltung belegt ist oder abgesagt wird.
E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de
Konto: 40100 Volksbank Breisgau-Süd (BLZ 68061505)
Programm 2009/2010 unter www.bw-ehrenkirchen.de

Endlich rauchfrei!
Einen Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“ bietet der Baden-Württembergi-
sche Landesverband für Prävention und Rehabilitation an. Der Kurs wur-
de von der Universität Tübingen entwickelt. Das Programm besteht aus
Rauchstopp, Verhaltens- und Nikotinersatztherapie sowie nach Wunsch
ergänzend Akupunktur. Dieses Programm gilt derzeit als die wirksamste
Methode und wird von den Krankenkassen bezuschusst.
Der Kurs findet wöchentlich dienstags 18.00 - 20.00 Uhr in der Bera-
tungsstelle, Kronenmattenstr. 2a, 79100 Freiburg statt.
Beginn: 23. Februar 2010
Anmeldungen: Tel. 0761 156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de

Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen von 8 - 8 Uhr,
Montag bis Donnerstag 18 - 8 Uhr, Freitag 16 - 8 Uhr

neu: Tel. 01805 19292-300

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Deutsches Rotes Kreuz, Tel. 0761 8850830 oder 07631 19222

Notrufadresse für Strom
Energiedienst Netze GmbH - Netzleitstelle Rheinfelden
Tel. 0180 1605044

Störungsmeldestelle für Gas
Badenova Tel. 0800 2767767

Störungsmeldestelle für KabelTV
PrimaCom Service Tel. 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken
¯ Donnerstag, 11.02.2010
Rebland-Apotheke
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 6371
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Freitag, 12.02.2010
Zollmatten-Apotheke
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 510511
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Samstag, 13.02.2010
Batzenberg-Apotheke
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 60180
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Sonntag, 14.02.2010
Malteser-Apotheke
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 2039
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Montag, 15.02.2010
Katharina-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 8228
08:30 bis 08:30 Uhr
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 600900
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Dienstag, 16.02.2010
Rats-Apotheke Bad Krozingen
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 3790
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Mittwoch, 17.02.2010
Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16A, 79258Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 13355
08:30 bis 08:30 Uhr

r Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 13.02.2010
18.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 14.02.2010
09.00 Uhr Messfeier

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief.

r Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Sonntag, 14. Februar 2010 (Fasnetsonntag)
09.30 Uhr Familiengottesdienst, mitgestaltet vom Kinderchor
Mittwoch, 17. Februar 2010 (Aschermittwoch)
19.00 Uhr Hl. Messe, Aschenkreuz-Segen

Weitere Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte dem Pfarrbrief.
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Wahl des Pfarrgemeinderates am 14. März 2010:

In St. Ulrich sind fünf Pfarrgemeinderäte zu wählen. Dankenswerter-
weise haben sich sieben Pfarrangehörige zur Kandidatur bereit er-
klärt - auf die Bekanntmachung der Kandidatenliste an der Anschlag-
tafel und im letzten Mitteilungsblatt wird verwiesen.
Alle Wahlberechtigten haben inzwischen die Wahlbenachrichti-

gungskarte sowie den Stimmzettel erhalten. Sollte jemand keine
Wahlunterlagen bekommen haben, möchte er sich bitte mit dem
Pfarrbüro in Verbindung setzen.
Wer amWahltag, 14. März 2010, dasWahllokal imRathaus St. Ulrich
/ Feuerwehrschulungsraum während der Öffnungszeit von 08.30 bis
14.00 Uhr nicht persönlich aufsuchen kann, wird gebeten, von der
Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen. Hierzu ist der An-
trag auf Erteilung eines Briefwahlscheines auf der Rückseite der
Wahlbenachrichtigungskarte auszufüllen und bei der Vorsitzenden
des Wahlvorstandes Martha Kury, St. Ulrich 35 a, oder im Pfarrbüro
abzugeben.
Der Wahlvorstand

r Evangelische Kirchengemeinde
Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Sonntag, 14.02.2010

10.00 Uhr Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus

Vorankündigung:

Sonntag, 21.02.2010

18.00 Uhr Abendgottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus

Das Ehepaar Greder ist vom 11. bis 19. Februar 2010 in Urlaub. Die
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Hartmut Friebolin in Stau-
fen, Tel. 07633 5293.

Kirchenchor St. Hilarius Bollschweil
Gastsänger gesucht

Am Ostersonntag 2010 wollen wir, der Kirchenchor St. Hilarius, die
Missa brevis in G von W.A. Mozart mit Solisten und umrahmt von
Streichern im Gottesdienst aufführen. Wir würden uns freuen, wenn
unser Chor von weiteren Sängerinnen und Sängern unterstützt wird.
HabenSie Interesse?Wir proben donnerstags ab 20.15Uhr imRaum
4 in der Möhlinhalle. Haben Sie noch Fragen? Sie können jeden aus
dem Kirchenchor ansprechen oder Sie wenden sich an die 1. Vorsit-
zende Gertrud Dischinger, Tel. 8608.

Die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores

St. Hilarius Bollschweil

Hilfe von Haus zu Haus Obere
Möhlin
Der Alltag kann für ältere Menschen sehr an-

strengend sein...

wer unterstützt mich beim Kochen und Haushalt
bewältigen?

wer begleitet mich beim Einkaufen oder zum Arzt?

Wir haben engagierte Helferinnen!
Die Einsatzleitungen beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-
sönlich für Sie da. Sonst könnenSie Ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:

Erika Grammelspacher können Sie Montag und Donnerstag von 9 –
12 Uhr im Pfarrhaus in Bollschweil besuchen.
Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls
von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:
hilfe@obere-moehlin.de

VdK Ortsverband Kirchhofen
Einladung

AmFreitag, den 19. Februar 2010 um18.00Uhr treffenwir uns zu ei-
ner gemütlichen Stammtischrunde imGasthausChina garden in Eh-
renstetten.

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft

Brunkobend Bollschweil 2010
Jeggis Nei!

D’Wiehnächtszit isch jetz vorbei,
un d’Fasnet eilt gar gschwind herbei.
De Brunkobend si mit sich bringt,
in d’Mehlinhalle wu ma lacht un singt.
Am Fasnetsamschdig isch’s sowit,
drum merge euch de 13. Februar ihr Lit!
Ab siebini isch d’Halle uff,
ab viertel nieni lämma d’Akteure dann uff d’Bihni nuff.
Un fir alli Uswärdige die nit schwätze so wie mir,
jetz nomol in Kurzform un hochditsch hier:
Unbedingt vormerken: Prunkabend in der Möhlinhalle Bollschweil.
Am 13. Febuar 2010, Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20.11 Uhr.
Wir freuen und auf Ihr Kommen!!

Die Bollschweiler Hexen

www.bollschweiler-hexen.de

Weidegemeinschaft Bollschweil-St. Ulrich
Am 23. Februar findet die Jahreshauptversammlung der Weidege-
meinschaft Bollschweil-St. Ulrich im Gasthaus Rössle statt.

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff
„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2, Bollschweil:

Fr., 12.02., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

So., 14.02., 15.00 - 17.00 Uhr

Finissage Ausstellung „WO LICHT STRAHLT, DUNKELT AUCH

SCHATTEN“

Acrylmalerei von Horst Beyer, motiviert von Bewegung, Landschaft
und Musik.
Horst Beyer lebte fast 40 Jahre in St. Ulrich, seit September 2009 in
Staufen, sowie am Lago Maggiore in Italien. Sein Steckenpferd, die
Malerei, beflügelt durch Studien in Trier und am Lago Maggiore, so-
wie durch diverse Ausstellungen in Italien, entwickelte sich zur buch-
stäblichen Leidenschaft. Er versucht - durch seine Bilder - auszudrü-
cken, was ihn visuell anspricht, bewegt und beschäftigt.
Heute zum letzten Mal
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Fr., 19.02., 15.00 - 18.00 Uhr

Wochenmarkt

Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Di., 23.02., 15.00 - 17.00 Uhr

„Spiele - nicht nur - für Senioren“

Wir bringen bekannte Spiele mit. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Wir holenSie gerne ab!MeldenSie sich bei Fam.Mössner (Tel. 8740)

oder Frau Wacker (Tel. 5130)

Agenda 21 Bollschweil

Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl
21. Februar

„Winterwanderung in den Bergen“

Titisee (885 m) - Falkau (1.000 m) - Altglashütten (890 m)

Treffpunkt: 9:00 Uhr/Hbf, Zug Titisee

Einkehr: am Ende, Rucksackverpflegung: ja

Aufstieg: 140 m, Gehzeit: 4 Std. / 14 km, mittel

Führung: Gerda Just, Tel. 07633 16971

Gäste sind herzlich willkommen

SpVgg Bollschweil-Sölden
¯ Aktive

Im Rahmen der Vorbereitung auf die Rückrunde stehen folgende

Testspiele an:

10.02.10, 19:00 Uhr

FC Auggen A-Junioren - SpVgg Bollschweil-Sölden

13.02.10, 14:30 Uhr

FC Schliengen I - SpVgg Bollschweil-Sölden

17.02.10, 19:00 Uhr

SpVgg Bollschweil-Sölden - SpVgg Untermünstertal A-Junioren

20.02.10, 14:30 Uhr

SV Hochdorf I - SpVgg Bollschweil-Sölden

27.02.10, 14:30 Uhr

SpVgg Bollschweil-Sölden - SpVgg Untermünstertal I

Bei der Auslosung zumBezirkspokalviertelfinale bekamenwir die SG

Wasser-Kollmarsreute (KL A II) zugelost. Das Spiel findet voraus-

sichtlich am Sonntag, 07.03.10 um 14:00 Uhr in Bollschweil statt.

RSV „Waldeslust“ Bollschweil e.V.
Hipp-Hopp geht weiter

Für alle interessierten Mädchen zwischen 8 und 12 Jahren
AbDienstag, 23. Februar 2010 von 18bis 19Uhr treffenwir unswie-
der wöchentlich in der Möhlinhalle zu unserem Hipp-Hopp. Neue

Mädchen sind herzlich willkommen.

Meldet euch bitte bei Sarah und Luisa Stehlin unter der Telefon-

nummer 07633 500489 an.

Helen Fischer, die den Kinder- und Jugendsport geleitet hat und

Hipp-Hopp in Bollschweil einführte, hat sich inzwischen anders orien-

tiert. Für die gute Arbeit in den vergangenen Jahren dankenwir ihr auf

diesem Wege ganz herzlich und wünschen ihr für die Zukunft alles

Gute.

Die Vorstandschaft des RSV

Landfrauenverein St. Ulrich
Der Landfrauenverein St. Ulrich bietet in Zusammenarbeit mit dem

Bildungs- und Sozialwerks e.V. des Landfrauenverbandes Südba-

den die folgende Veranstaltung an und lädt hierzu herzlich alle Mit-

glieder, Freunde und Interessierte ein.

Frauengeschichten â Wie war es früher?

Referentin: Barbara Heidiri

Wann: Mittwoch, 24.02.2010 um 14.30 Uhr

Wo: Im Gasthaus Rössle in St. Ulrich

Anmeldung: Annemarie Sumser, 07602 474

Karate - Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft
Am 07.02.2010 kämpften in der St. Gallushalle 38 Karateka vor 120

Zuschauern um den Titel des Vereinsmeisters. Athleten aus Boll-

schweil erreichten die folgenden Platzierungen:

4er Blöcke Mädchen I

Platz 3 Julia Disch 7. Kyu Bollschweil

Kumite am Ball Mädchen I

Platz 1 Lena Disch 7. Kyu Bollschweil

Platz 3 Julia Disch 7. Kyu Bollschweil

Kumite am Ball Mädchen II

Platz 2 Sila Aybaz 7. Kyu Bollschweil

Kata Jungen II

Platz 3 Aidan Schön 7. Kyu Bollschweil

Fasnachtstanz in Horben
AmSamstag, den 13. Februar um20.11Uhr veranstaltet derMusik-

verein „Harmonie“ Horben in der Festhalle in Horben den traditionel-

len Fasnachtstanz.

Der Knüller am Fasnachtsonntag!
Preismaskenball in Tunsel um 20.11 Uhr. Alle Masken werden prä-

miert mit Preisen im Gesamtwert von 3.000 Euro. Die ultimative Fas-

nachtsparty mit Abtanzen bis zum Morgengrauen mit original Fas-

nachtsmusik, Discofetzern und diversen „Live-Einlagen“.

Veranstalter: SVTunsel. Eintritt 5 Euro, Turn- undFesthalle Tunsel.

Verband Badischer Klein-
und Obstbrenner e.V.
Einladung zur Bezirksversammlung am Dienstag, den 23. Februar

2010, um19.30Uhr imGasthausOchsen inSchallstadt-Wolfenweiler.

Thema: „Wie geht es weiter mit dem Branntweinmonopol?“
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11.02.2010, 11.11 Uhr

Eröffnung des Bad Krozinger Narrendorfs auf dem Lammplatz

15.02.2010, 14.11 Uhr

Großer Jubiläums-Fasnetmendigumzug in Bad Krozingen


